
Willkommen zum
Info-Abend „Übergang“

Bitte stellen Sie Ihre Telefone lautlos. 
Wir beginnen in Kürze.



Der heutige Abend – Was erwartet Sie und Euch?

• Vorstellung
• Das Paulsen-Gymnasium

• Übergang nach Klasse 6  
• Wahl der Schule 

• Kriterien für die Wahl

• Die Förderprognose
• Aufbau, Ablauf und Verfahren
• Termine
• Mythen, Legenden und Fakten

• Platzvergabe am Paulsen-Gymnasium
• bilingual
• naturwissenschaftlich mathematisch
• Regelzug

• Zeit für Fragen



Vorstellung – Das Paulsen-Gymnasium

Eckdaten:
• Momentan vier Züge
• 711 Schülerinnen und Schüler aus ganz Berlin
• 1. Fremdsprache Englisch
• 2. Fremdsprache Französisch oder Latein
• 3. Fremdsprache (freiwillig ab Klasse 9 möglich) 

Spanisch oder Latein
• 3 Profile



Vorstellung – Das Paulsen-Gymnasium

Charakteristika
• Am Gymnasium allgemein

• Probezeit
• Versetzungsentscheidungen
• Keine äußere Differenzierung

• Paulsen
• Motto: Gemeinsam 

nachhaltig lernen
• Großer Schulgarten
• Vielfältige Kooperationen 

(Fichtenberg-Oberschule, 
Hallmead School) 



Vorstellung – AGs



Vorstellung – Profile

3 Profile

• Englisch-bilingual 

• naturwissenschaftlich-mathematisch

• Regelzug

Doch dazu später mehr!



Der Übergang

Regelfall: sechs Grundschulbesuchsjahre

Das PG nimmt nur für die 7. Klasse auf.



Wahl der Schule

Kriterien für die Wahl der weiterführenden Schule:

Die Schulart passt zum Kind!            
Grundschule

ISS Gymnasium



Wahl der Schule

Kriterien für die Wahl der weiterführenden Schule:

Die Schulart passt zum Kind!            
Grundschule

ISS Gymnasium

26 SuS pro Klasse

Äußere Differenzierung

Keine Versetzungsentscheidung / 
kein Probejahr

2. Fremdsprache nicht zwingend

Ziele: BBR, eBBR, MSA, aber 
Abitur nach 13 Jahren möglich bei 

entsprechenden Leistungen

Kurssystem

größere Schulen



Wahl der Schule

Kriterien für die Wahl der weiterführenden Schule:

Die Schulart passt zum Kind!            
Grundschule

ISS Gymnasium

26 SuS pro Klasse 32 SuS pro Klasse

Äußere Differenzierung Keine äußere Differenzierung

Keine Versetzungsentscheidung / 
kein Probejahr

Versetzungentscheidung / 
Probejahr

2. Fremdsprache nicht zwingend 2. Fremdsprache ab Klasse 7

Ziele: BBR, eBBR, MSA, aber 
Abitur nach 13 Jahren möglich bei 

entsprechenden Leistungen

Ziel Abitur nach 12 Jahren, andere 
Abschlüsse werden auf dem Weg 

erworben

Kurssystem Lernen primär in Klassen

größere Schulen kleinere Schulen



Wahl der Schule

Die Förderprognose

Achtung: Grundlegende Änderungen sind in Planung!

• Summe der Zeugnisnoten aus 2. Halbjahr 5. Klasse und 1. 
Halbjahr 6. Klasse

• Deutsch, Mathematik, Fremdsprache, NaWi und GeWi 
doppelt gewertet

• Notensumme durch 26 geteilt (i.d.R.) => Durchschnitt
• < 2,3 Empfehlung: Gymnasium
• 2,3 bis 2,7 KANN gymnasial empfohlen werden
• > 2,7 zwingend Empfehlung ISS

• Weitere Rubriken: Kompetenzen, Lernentwicklung / 
Neigung 



Wahl der Schule

Die Förderprognose

• Grundschule führt Beratungsgespräche durch
• Eltern erhalten Unterlagen als Original (Hologramm) und 

Kopie
• Das Original muss innerhalb des angegebenen 

Anmeldezeitraums bei der Erstwunschschule ABGEGEBEN
werden.

• Förderprognose > 2,9 Anmeldung am Gymnasium 
ZWINGEND vorher Beratungsgespräch am Gymnasium 
ACHTUNG: Ausschlussfrist! 

• … Nicht ratsam!



Wahl der Schule
Termine

Die genannten Termine wurden nach bestem Wissen und 
Gewissen geprüft. 
Es gelten die Fristen auf den Formularen!

• Beratungsgespräche an den GS im ersten Halbjahr 
• Januar 2024: (spätestens) telefonische 

Terminvereinbarung mit Oberschule für Aufnahmetermin
• 2.2.2024: Ausgabe der Halbjahreszeugnisse / Prognosen
• Ende Beratungsfrist am Gymnasium bei Schnitt > 2,9 

19.2.2024
• Anmeldezeitraum 20.02.-28.2.2024 
• Durchführung evtl. Interviews am PG u.U. später
• Rückmeldung an die Familien durch den Bezirk 11.6.2024



Mythen und Legenden

Entgegen verbreiteter Meinung …

• … ist die Wohnortnähe kein Vorteil beim Erstwunsch.
• … gibt es keine Kontingente für Zweitwünsche.
• … ist eine frühe Anmeldung kein Vorteil.
• … muss man sich IM Anmeldezeitraum anmelden. 
• … muss man bei der Anmeldung den Hologrammbogen

bei der Erstwunschschule ABGEBEN. 
• … ist es nicht möglich, sich an mehreren öffentlichen 

Schulen anzumelden.
• … ist eine Anmeldung am Gymnasium mit einem Schnitt 

schlechter als 2,9 nicht ohne weiteres möglich. 



Fakten

• Jede weiterführende Schule kann sich eigene 
Aufnahmekriterien bei Übernachfrage geben, muss diese 
aber vorab offenlegen.

• Angaben zum „Numerus Clausus“ betreffen allenfalls das 
Vorjahr.

• Bei Übernachfrage entscheidet auch das Los.
• Härtefälle, Kinder mit anerkanntem sonderpädagogischem 

Förderbedarf und Geschwisterkinder haben bessere 
Aufnahmechancen. 

• Die Schulen nehmen im Auftrag des Bezirks auf. 
• Die Grundschule spricht eine GUT BEGRÜNDETE 

Empfehlung aus.
• Der Erstwunsch ist sehr wichtig!



Beispiel Paulsen

• Ihnen und IHREM KIND gefällt die Schule.

• Das Angebot ist ansprechend.

• Das Kind ist gymnasial geeignet:
• motiviert
• kann selbstständig arbeiten
• hat solide Grundlagen

•Die kleine Sporthalle ist kein Problem.



Das Aufnahmeverfahren



Die Aufnahmeverfahren



Der bilinguale Zug
 eine Klasse pro Jahrgang

 Verstärkter Englischunterricht (Klasse 7+8), in Klasse 9 und 10 
Geschichte/Politik und Erdkunde auf Englisch

 Englandaufenthalt in Klasse 8 (knapp zwei Wochen) 

 Politik und Geschichte bilingual in der Oberstufe möglich 

 Aufnahme: 

 25% Förderprognose 

 25% Noten aus Deutsch (einfach) und Englisch
doppelt) aus Klasse 5.2 und Klasse 6.1

 50% Profilinterview bei der Anmeldung   



Der NaWi-Zug

 eine Klasse pro Jahrgang

 NaWi-Fächer und Mathematik werden verstärkt in 
Teilungsstunden unterrichtet

 bei Übernachfrage bevorzugt bei den NaWi-
Wahlpflichtfächern in Klasse 8 bis 10 berücksichtigt 

 Aufnahme: 

 25% Förderprognose 

 25% Noten aus NaWi (einfach) und Mathematik (doppelt) 
aus 5.2 und 6.1

 50% Profilinterview bei der Anmeldung        



Der Regelzug

• eine ganz normale gymnasiale Klasse, alle
Wahlmöglichkeiten gegeben

• Förderprognose ausschlaggebend

• Anmeldegespräch beim Schulleiter

• Losverfahren (bei Übernachfrage) möglich



Die Aufnahmeverfahren



Die Aufnahmeverfahren

für unterschiedliche Kinder



Informationen To Go
diese Präsentation



Informationen To Go
Info-Flyer



Informationen To Go
Homepage der Schule



Überblick



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Zeit für Fragen


